
I \
H/J‘l,„ „

..;‚;)z‘„
„z .

J;awfium -5'-‚':

„u.-_-..-. ‚J,„__„ ...-...- -

„. “"":-: „ru- .
“MN-_- 

Landhaus zu Brünn 455).

Arch.: Hd"? ér' Rafr:hka.



gta

uchhaltung Ehnf Chef uv;hhaltungs Abth

.
'Rnservw

21m

Autogr —

”Presse nye

der

. ale
anipula Magazln
B aamte

Roserve

Zim,

(@

uc]fhahung — Abth. 

Fig. 415.

Landesv 1.Ingnmvur
1Assxsmn
IDICIIEI‘

ZB au—

ngpmauru

1Jn— Amts—eservc -21m Zuchnv
'ste !."‘ " ors1and

Vurzim.
Tn11a_lte
Edle

CIO—ETÜ©QD

 

anlnge alon 

    

  CEr—““—om@[EEE

lsten-Galeri e

undanten undame Expedil
Liquidatu Buchhall nrzxmmv

II. Obergefchofs.

1:500
(093765051210 ; 10 15 em-
}—&+}pfohfqrp-jofo‘ -—-—f«—-— f -.—__„_‚f 



Fig. 416.

vor
“His anzlei eure Aus— schuss usschuss-
Secr ‘_ nur (are _ ‘
t31'— iar Be’x— sitzer Bexsltzsr

Stenngralen
Vier Comm1‘s sinus Zimmer ‚„

Vorzjm.

sschuss

Elsilzer

Seuret;ir

ummissi Sohre1b—u‚nü
Sitzungssaal?

und. tut den

ij.
esezimme annesausachus

uizug Saale Vurzi

Vurzlm
ESEIVB

Z' .nn Hasarvu

Z1m

Concepts—

Beamte annes'
au]; 1 m

Reserve Pr'anü1a1 rasui'1a] Vor.
Bureaud I]irecums urenud Vicapra— sxrlenten V“’ 99’”““9

1allhalte Z )( I aru:znn
- . 1m anz 01 sg :

zlm ommssa
”Mar um 

I. Obergefchofs.

Landhaus zu Brünn 456).
Arch.: Heft & Raff/‘zl‘a.
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Landhaus

zu

Brünn.

454

Das Landhaus zu Brünn, für Zwecke des Landtages und der Landesämter von
Mähren 1875—78 erbaut, hat mit dem vorhergehenden Beifpiel Manches gemein.
Fig. 414 bis 41745“) geben eine Vorf’tellung von diefem Bauwerk.

Das in freier Umgebung an der ]odok-Strafse mit der Hauptfeite gegen die Stadt gelegene Land-
haus hat7 gleich dem Ständehaus zu Hannover, eine länglich rechteckige Grundform mit Mittel- und
Eckvorlagen, ift aber beträchtlich größer (90 }< 57 m), als diefes. Der Landtagsfaal iii:, wie bereits in
Art. 417 (S. 448) gefagt wurde, zwar auch im I. Obergefchofs‚ aber nicht an einer Aufsenfeite, fondern
ganz im Mittelpunkt des Haufes angeordnet; vier Höfe (16 x 10 m), die gleich laufend mit den 4 Seiten

Fig. 417.
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Landhaus zu Brünn. — Schnitt nach der Hauptaxe des Sitzungsfaales 455).

deffell)en von Flurgängen umgeben find , führen dem Gebäudeinneren Licht und Luft zu. In der Haupt—

und Queraxe des Haufes liegen vier Treppen und an den drei Seiten in den mittleren Vor-bauten defi'elben

die zugehörigen Flurhallen und Eingänge. Von der Rückfeite aus führen zwei Durchfahrten auf beiden

Seiten in die vier Höfe. Die an der einen Seitenfront rechts von der Hauptmte angeordnete Unterfahrt
ill für die Abgeordneten beflimmt; fie gelangen von der mit Wartezimmer fiir die Dienerfchaft verfehenen
Flurhalle mittels der geraden einarmigen Haupttreppe in die Landtagsräume des I. Obergefchofi'es. Zwei
weitere Treppenläufe (teilen die Verbindung mit den Logen für den Hof, den Statthalter und den Landes—

45'3) Nach: Allg. Bauz. 1871, S. go u. Bl. 64—69,
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mit Bäumen bepflanzten Straße

erbaut werden. Dies war mais-

gebend für Grundrifsbildung

und Gef’caltung des Haufes,
Lmdes_ J'9“C"ieifta das in Fig. 418 bis 420 dar-

baurath, rliime gen:th lfl460).
Diefes Gebäude ift dreigefchoffig.

Eine doppelarmige Freitreppe führt zu

dem in der Mitte der Rücklage zwifchen

zwei Vorbauten angeordneten Portal,

durch das man in das Haupttreppen-

Fig. 418.

haus eintritt; von hier aus gelangt man

im Erdgefchofs zu den an der Straßen-

feite liegenden Zimmern des Ober—

präfidenten und des Ausfchufs—Vorfitzen-

den, fo wie denjenigen der Landes-Bau-

 
 

Üescr‘äf‘s‘ infpection und der landes—Hauptcal'fe,

Zimmer weiterhin in eine grofse, in altdeutfcher

“Wimmer Weife behandelte Diele, deren mitt—

Zm„ lerer Theil durch das nächfte Gefchol's

jes Landee- hinaufreicht. Nach rückwärts fchliefsen

g.;ecwm {ich an die Diele Vorzimmer, Lefe- und

Erfrifchungszimmer, welche die Ver-
1‚ Obergefchofs‚ bindung mit dem Landtagsfaal und mit

‚2500 dem Sitzungsfaal des Ausfchufl'es ver-
'{’‚° {‘ “{ ‚‘ ,5 ‚' {' ‚’ } 9 „° '‚° 1,5 %°“ mitteln. Diefen Räumen find einerfeits
| | i l l 1 1 I I"F'l’ ! x . 1

Anrichte und Nebentreppe, andererfeits

Bedürfnifsräume, und nach rückwärts

das auch mit dem Landtagsfaal in un—

mittelbaren Zufammenhang gebrachte,

in nächßer Nähe der Rednerbühne

befindliche Zimmer des Landtags Vor-

fitzenden angereiht. Der große Sitzungs-

E r f r 1 h u r-. g s u Ausschu s s- faal hat doppelte Stockwerkshöhe (Erd-
S 1 ‘ zung 3' gefchofs 5,45 m, I. Obergefchofs 4.03 m,

H. Obergefchofs 4,30 m von Oberkante

zu Oberkante Gebälke) und in der Höhe

des I. Obergefchofi'es eine Tribune für

Zuhörer. Hier befindet (ich auch der

Raum für Stenographen, der mit Ab

„95 „ner

ficht nach dorthin verlegt wurde, da kein

Bedürfnifs vorherrfcht, dem Publicum

viel Raum zur Verfügung zu ftellen.

Zwei Höfe dienen zur Erhellung der

Diele, der Nebenräume und Treppen,

fo wie zur Vermehrung des Lichtes in

der Caffenhalle und im Saale des Aus-

fchuiles; in gleicher Weife auch in den

darüber in den oberen Stockwerken

gelegenen Räumen.

Das I. Obergefchofs ift gänzlich

für Gefchäftsräume und für die Zimmer 
Erdgefchofs. des Landes-Directors, des Landes-

Landeshaus der Provinz \Veflpreufsen zu Danzig 460). 460) Nach: Zeitfchr.f.Bauw.1887 S. 202
Arch.: Ende> & Batch/mu». u. Bl. 23 u. 24.


